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e.V.

Wir machen Streuobstwiesen grei�ar, 

erlebbar und mit allen Sinnen 

genießbar!

Weitere Informa�onen und das gesamte Team finden Sie auf 

unserer Hompage: www.streuobst-paedagogen.de

Ansprechpartnerin: Beate Holderied
   Blumenstraße 4
   71093 Weil im Schönbuch

   Telefon 0 71 57 / 5 27 27 98
   info@streuobst-paedagogen.de

Streuobstwiesen sind wich�g!

In Baden-Wür�emberg befindet sich das größte zusammen-

hängende Streuobstgebiet in Mi�eleuropa. Von hier aus

hat sich das Bewusstsein um diesen einmaligen Kulturschatz 

auch mithilfe der Streuobst-Pädagogik in ganz Deutschland 

ausgebreitet. In Obstwiesen finden wir mehr als 5000 ver-

schiedene Tier- und Pflanzenarten und über 1000 Obstsorten.

Aus der herausragenden europäischen Bedeutung wächst 

auch eine Verantwortung für die hohe biologische Vielfalt 

dieses wich�gen Lebensraums unserer Heimat. Die noch 

erhaltenen Bestände sind durch Bebauung und Nutzungs-

aufgabe massiv bedroht, denn ungepflegte Obstbäume 

vergreisen vorzei�g und ohne Schni� und Neupflanzungen

ist ein schneller Verfall absehbar.
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Lernen auf der Streuobstwiese

Die Streuobstwiese ist ein idealer Lernort. Die Teilnehmer 

und Teilnehmerinnen erleben die Vielfalt und Schönheit der 

Natur vor ihrer Haustür. Sie können natürliche Kreisläufe 

und Zusammenhänge im Jahreskreislauf erleben und lernen, 

vernetzt zu denken.

Gemeinsam beobachten wir heimische Tier- und Pflanzen-

arten, erforschen ihr Verhalten und lernen, wie sie durch 

Pflegemaßnahmen der Wiese und durch den Bau von Nist-

hilfen gefördert werden. 

Die Streuobstwiese bietet uns vitaminreiche und leckere 

Lebensmi�el. Bei der Ernte, der Verarbeitung und dem 

Schmecken von Obst, Apfelchips oder fruch�gen Obstsä�en 

erleben wir, wie gut Heimat schmeckt. Dabei kann auch die 

Bedeutung regionaler Produkte vermi�elt werden.

Unter kompetenter Anleitung ergibt sich die Möglichkeit, den 

Umgang mit Werkzeugen und Geräten einzuüben und Kultur-

maßnahmen kennenzulernen. Im Sinne der Bildung für nach-

hal�ge Entwicklung (BNE) werden zum Beispiel selbstständiges 

Planen und Handeln, eigenes Können und eigene Fähigkeiten 

durch das Erkunden des Lebensraums und durch prak�sches 

Arbeiten gefördert sowie die Ich-Kompetenz gestärkt. Das 

Bewusstsein für einen verantwortungsvollen Umgang mit den 

natürlichen Ressourcen kann entwickelt werden.

Unsere Themen im Jahreslauf

Ÿ Obstbaum pflanzen

Ÿ Tiere im Winter – Spurensuche

Ÿ Obstbaumschni�

Ÿ Bestäubung, Befruchtung, Nisthilfen

Ÿ „Gasthaus Wiesenwirt“, essbare Kräuter

Ÿ Wiesenblumen erkennen

Ÿ Honigbienen und Imkerei

Ÿ Heuernte

Ÿ Insekten und Klein�ere beobachten

Ÿ Ernte, Apfelsa� herstellen, Obstverwertung

Ÿ Obstsorten kennenlernen und probieren

Ÿ Backen im Backhaus

Ÿ Herstellung von Dörrobst

Individuelle Einzelprojekte finden Sie auf unserer Homepage.

Der Verein Streuobst-Pädagogen e.V.

hat das Ziel, die Umweltbildung von Kindern, Jugendlichen 

und Erwachsenen in Verbindung mit dem Ökosystem 

und Kulturgut Streuobstwiese zu fördern. Er will Bewusst-

sein für das Ökosystem Streuobstwiese schaffen, der 

Bevölkerung die Zusammenhänge in der Natur vermi�eln 

und vorhandenes Wissen erhalten. 

Bei Ihnen vor Ort machen die ausgebildeten Streuobst-

Pädagogen die Streuobstwiesen in altersspezifischen Ver-

anstaltungen begrei�ar und erlebbar. Exkursionen und 

Projekte richten sich vor allem an Schulklassen, Kinder- 

und Jugendgruppen, aber auch an Familien, Erwachsene, 

Vereine etc.

Ein weiteres Ziel des Vereins ist die Förderung der Land-

scha�spflege im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes und 

der Naturschutzgesetze der Länder und die langfris�ge Er-

haltung und Sicherung unserer bedrohten Kulturlandscha� 

Streuobstwiese. 

®Die ausgebildeten Streuobst-Pädagogen BNE  sind im 

Hauptverein und in Regionalgruppen organisiert. Die Ver-

netzung und die regelmäßige Weiterbildung sind die Grund-

lage für einen hohen Qualitätsstandard der Angebote.

Streuobst-Pädagogen aus Ihrer Umgebung finden Sie auf 

unserer Homepage: www.streuobst-paedagogen.de
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